
Bürger aufs Spiel setzen, ben dies 1n Kanada eindeutig
Dokumentatıon nıcht der Fall» ist ; << Der Geılst des Evangelıiums»,

heißt weıter, «Jeıtet unls Vergebung, NachsichtThomas Dailey und Versöhnung.
Bischot Emmett Carter, Präsident der KanadischenDıie Stellung der Kokche Bischofskonferenz tür das Jahr 1976, sprach 1m Maı

ZUr Todesstrate 1in Kanada dieses Jahres VOT einem Parlamentsausschufß, der sich
mMI1t der Frage der Abschaffung der Todesstrafe befafß-un den Vereinigten Staaten Er machte seine Ausführungen ın Englisch und
Französisch, damıt die Einheıit der französiısch-

In diesem Jahrzehnt hat die römisch-katholische Kır- und englischsprechenden Bischöte 1in dieser rage her-
che in Kanada und den Vereinigten Staaten ıhrer Ööf- vorzuheben. Er raumte das Recht des Staates e1ın, die
fentlichen Opposıtion die Todesstrate Ausdruck Todesstrate verhängen, vertrat ber den Stand-
gegeben. Dıie vorliegenden Ausführungen wollen nıcht punkt, diese Frage sollte nıcht ıne Rechtsfrage, SON-

dern ıne Sache der besseren Alternatıve se1n. Authe-NUr die Stellungnahmen der katholischen Kırche, SON-

dern auch dıe anderer relıg1öser Gemeinschaften be1- bung der Todesstrate könne als solche keın Anwachsen
derseıts der renzen untersuchen. der Kriminalıtät miıt sıch bringen. Eın solches An-

wachsen erklärte werde durch ine Anzahl-
derer Gründe, wirtschaiftlıcher, sozıaler, moralischer

Kanada Art,; verursacht. Er tellte terner fest, 1ın diesem Punkt
1973 hat der Präsıdent des Verwaltungsausschusses der habe jedermann volle Gewissensfreiheit. och solle
Canadıan Catholic Conterence, Bischot W ıilliam INan sıch wiırklıch entscheiden, WI1e€e das Urteil des
Power, in eıner das kanadısche Parlament gerichte- (Gewıissens und nıcht irgendeıine politische 7Zweckmä-
ten Stellungnahme folgendes ausgeführt : ßıgkeit gebiete”.

«Wır halten für eınen unberechtigten Gebrauch Da die Institution der Todesstrafe 1n der Legislatıve
der Bibel, spezıiell des Alten Testamentes, wenn 114a iıne Angelegenheıit des Bundes 1St, haben die katholı-
Texte daraus zıtiert, heutzutage für die Beibehal- schen Bischöte dieser Frage vornehmlich auf natlıo0-
tung der Todesstrate argumentieren. Jeder Bıbel- naler FEbene durch hre Kanadısche Bischofskonterenz
LEXT, der für die Todesstrate eintritt, MU!| 1m Licht se1- gesprochen.
NS historischen Kontextes untersucht werden und Die kanadischen Bischöfe sınd ekannt für ine
kann nıcht eintach autf 1NSCIC heutigen Verhältnisse 1n starke Kollegialität in allen lebenswichtigen Fragen
Kanada angewendet werden... Im Neuen Testament und neıgen nıcht dazu, auf Provinzebene noch eiınmal
hat Jesus... die Norm aufgestellt, Gewalttat und wıederholen, W as autf natiıonaler Ebene schon Ver!-

treten worden ist*. Gelegentlich jedoch werden Stel-Feindseligkeıit nıcht durch gewalttätige und feindselige
Gegenmafßnahmen ausgeglichen und geregelt werden lungnahmen abgegeben WwW1e die des Sekretärs der. Bı-
dürten ach unserer Meınung entbehrt dıe Begrun- schofskonferenz VO  z ÖOntarıo, Father Angus Mac-

dung für die Beibehaltung der Todesstrafe bısher des dougall S] Father Macdougall rief 1n Erinnerung, da{ß
Beweises.»  1 dıe kanadıschen Bischöte als Körperschaft die Not-

Verftfechter der Abschaffung würden wohl VO  S seıten wendigkeıt der Todesstrate bereıts 1960 in aller Form
der kanadıischen Hierarchie ıne schärfere Verlautba- 1n Frage gestellt haben, bestätigte noch einmal ihre

Verlautbarungen VO  e} 1973 und 1976 und wIıes nochruns erwartet haben Immerhın haben S1E begrüßt, da{fß
die Bischöte die VO:  - den fundamentalistischen Ver- einmal auf ıhr Eıntreten für die Erweıterung des Fra-
techtern der Todesstrafe 1n völlıg ahistorischer und genkomplexes auf iıne Retorm des mM Straf-

rechtes hin:unkritischer Weıse oft 1Ns Feld geführte lex talionıs
als unberechtigt gebrandmarkt haben Julı: 1976 hat dann das kanadısche Parlament

1976 rachte der Verwaltungsausschulfßs der (Jana- dıe Todesstrate vollständıg abgeschafft”. Zweıtellos
dıan Catholic Conference erneut seıne Gegnerschaft hat dıie Stellungnahme der kanadıschen Bischöte Z.U)

Z Todesstrafe ZU Ausdruck mıt NUr einer einzıgen Zustandekommen dieser Lösung mıt beigetragen.
Gegenstimme. Der ext der Erklärung stellte fest, och muf{fßs dazu emerkt werden, daß eın starker Ruf
dafßs, während «die Todesstrate NUr 1n eıner Gesell- nach Abschaffung der Todesstrate uch VO anderen
schaftt akzeptiert werden kann, dıe noch nıcht genuU- Religionsgemeinschaften 1n Kanada ausgcgan  ( 0! ISt

In eiınem Schreiben, das Anfang 1976 VO: Kana-gend gefest1igt ISt, sıch selbst 1ın eıner anderen Weıse
ıschen Kırchenrat Mitglieder des Parlaments S1INg,Elemente verteidigen, die das Leben ihrer
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sind die oCLe of Friends Quäker) iın Kanada und lıchkeiten iın seiner Argumentatıon die Todes-
die Kanadısche Mennonitenkirche als grundsätzliche stratfe empfanden”®.
Gegner der Todesstrafe VO jeher gENANNLT. Dazu Mehrere bundesstaatliıche Katholische Konterenzen
kommen die United Church of Canada, die erstmals haben Vvon sıch A4US amtlıche Aufrute AA Abschaffung
1956 für dıe Abschaffung der Todesstrafe eingetreten der Todesstrafe herausgebracht die Maryland Catho-
1St, die entschıedene Gegnerschaft der Angliıkanischen ıc Conference, die Michigan Catholic Conference, die
Kırche ın Kanada, der Baptıst Convention of Ontarıo Indiana Catholic Conference und dıe New York State
and Quebec, der Heılsarmee, der Lutheran Church In Catholic Conference. (Jede dieser bundesstaatlichen
American-Canada Sectzon und der Presbyterianischen Konterenzen spricht 1ım Namen und Auftrag aller Bı-
Kirche ın Kanada Der Kanadısche Kırchenrat AaNnNa- schöfe des betreffenden Staates.)
dian Councıl of Churches), der dıe meısten Religions- Nur eın einzıger Bischof in den Vereinigten Staaten
gemeinschaften Kanadas einschließlich der katholi- hat sıch persönliıch direkt ZUZgUNSICN der Todesstrate
schen Kirche repräasentiert, sprach siıch diesem eIit- ausgesprochen. Erzbischot Francıs Furey VO  - San An-
punkt 1m Namen aller Mitgliedskirchen die ToO- tON10 erklärte 1ın eiınem ausführlichen Zeitungsartikel :
desstrate aus’. « ICh bın absolut davon überzeugt, daf Menschen, die

Während die Führung der katholischen Kırche W 1€e schändliche Verbrechen begehen, W1€e Zzum Beıispiel
der anderen Kırchen Kanadas 1mM Grunde einstimm1g brutalen ord und andere Verbrechen dıe (Ze=-

dıe Todesstrate Stellung nımmt, zeıgen Me1- sellschatt, CZWUNSCH werden sollten, MIt ıhrem kost-
nungsumfragen iın der ÖOÖffentlichkeit 1ın den sıebziger barsten Besıtz daftür zahlen : ıhrem Leben.»*! Erz-
Jahren be1 der kanadischen Bevölkerung ıne zuneh- ıschot Furey erklärte gleichzeitig, da die A4aUus eınem
mende Neıigung Z Wiedereintührung dieser Strat- Satz bestehende Verlautbarung, die 1974 VO  5 den Bı-
form!' alt dieser Irend d. wırd dıe Frage nach der schöten der Vereinigten Staaten verabschiedet worden
Todesstrafe siıcherlich eıner polıtischen Frage, und WAarl, für die Bischöte nıcht ındend se1ın könne. Sıe
1ne Wiedereinführung wırd schwerlich verhindern wurde bemerkte als Verlautbarung der Catho-
se1n. Die Kırchen haben daher noch 1e] Arbeit VOT Iic Conference der Vereinigten Staaten gutgeheıßen.
sıch, Wenn sS1e damıt rechnen wollen, da{ß dıie Todes- och diese Konfterenz 1St keıne «rechtliche Körper-
strate in Kanada endgültig un! für immer abgeschafft schaft»
1St und bleibt. Andererseıts haben jedoch Bischöfe der Vereinig-

ten Staaten Erklärungen die Todesstratfe veroöf-

Dıie Veremuigten Staaten tentlicht. Viele davon gleichzeıt1ig VO  3 den füh-
renden Männern anderer relig1öser Gemeinschaften
unterzeichnet.Im Jahre 1974 erklärte die Nationale Bischofskonfe-

BG ihre tormelle Gegnerschaft dıe Todesstrate. Am Maärz 1978 veröffentlichte das OommMAıttee
Der vollständige Wortlaut der amtlichen Stellung- Social Development and World Peace derNCatholic
nahme VO November 1974, der MmMiıt 108 63 Conference eiıne scharte Verurteilung der Todesstrate
Stimmen verabschiedet wurde, lautet : «Dı1e Bischofs- und fügte hinzu: «Wır sınd tief betrotten VO  3 den Be-
konferenz der Vereinigten Staaten erklärt verbindlıch mühungen der Legislatıve. Exekutionen durch Ver-
ıhre Gegnerschaft die Todesstrafe.»? abfolgung tödlicher Spritzen gESTALLCEN. Wır halten

Wiährend die Vertechter der Todesstrafe darın eınen dieses Verfahren für inakzeptabel.»"”
Rückschlag erblickten, sahen die Verftfechter der Ab- 7u den bisher erwähnten Stellungnahmen der ka-
schaffung 1Ur eınen geringen Grund ZU Jubel Sıe tholischen Kirche, die für ıne Beendigung der Praxıs

nıcht alleın über dıe Kurze der Verlautbarung der Todesstrate eintreten, MU: ine noch längere Liste
enttäuscht, sondern mehr noch über die große Anzahl VO  ’ Erklärungen anderer Religionsgemeinschaften der
der Bischöfe, dıe dıe Resolution vestimmt hat- Vereinigten Staaten hinzugefügt werden, 1n denen 1n
LEn den letztvergangenen Jahren die Todesstrafe verurteılt

Dıie Resolution, die eingebracht wurde VO Bischot worden 1Sst So VO den American Baptıst Churches 1m
John May VO Mobiıle, Alabama, 1M Anschlufß eın Jahre O VO  e der Church of Brethren 1n den Jahren
siebenseıitiges Dokument, das vorbereıtet worden War OS und / VO  a der Christian Church (Discıples of
VO  e} eiınem Unterausschuß des Committee for Soctal Christ) ın den Jahren 1957 und H VO  > der Episko-
Development and World Peace, Wlr nıedergestimmt palkirche 1968 und O VO dem Amerıican Friends Ser-

MICE Commuittee O7 VO  z der Amerıcan Lutheranworden. FEın Großteil der dreistündıgen Diıiskussion
der Bischöte über die abgelehnte Erklärung hatte sıch Church 19725 der Mennonite Conference OS 61 und

das gedreht, W as einıge VO  . ıhnen als Unzuläng- 6D, VO Nationalen Kiırchenrat 1965, der United
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Church of Christ 1969 und K der United Methodist 1976 jedoch hielt derselbe Oberste Gerichtshof für dreı
Bundesstaaten die Gesetze, die ıne Verhängung derChurch 1976, der United Presbyterian Church 1959

und Zr der Uniıtarıan Universalist Assoctation 1966 Todesstrate ZUTr Ermessensirage machten, aufrecht.
und 74, dem mMery1ıcan Jewish Commuttee 1972 dem Se1it dieser eıt sınd die gesetzgebenden Körperschaf-
5Synagogue Councıl of Amerıica 1969, Z und /W und ten der einzelnen Staaten eifrıg Werk, ihre Gesetze

über dıe Todesstrafe mıt den Anordnungen des ber-der [/nıon of American Hebrew Congregations 195914
Die Mehrzahl der katholischen Moraltheologen 1in sten Gerichtshotes in Eınklang bringen. Derzeıt

den Vereinigten Staaten steht die Todesstrate. haben immer noch der Staaten Gesetze, die 1ne

Charles Curran vertritt den Standpunkt, da{ß dıe Todesstrate ermöglichen“”.
(3anz offenbar spiegeln die Bemühungen der Legıs-Todesstrate praktisch WI1e historisch gesehen nıcht

rechttertigen ist!>. Der Jesuiten-Theologe Richard latıve dıe Einstellung der Wiähler Zzugunsten der Todes-
McCormick meınt, die Todesstrate nıcht in das strafe wiıder. Eine 1mM Jahre 1978 durchgeführte FErhe-

heutige theologische Bewulßtseın, und Warren Reich bung ergab einen Anteıl VO  a /0 der Bevölkerung der
Vereinigten Staaten, dıe für die Todesstrate eıntrat, gC-VO  s der Georgetown Universıity erklärte «Eıne christ-

liche Ethik, die auf dem Evangelıum und einem dyna- genüber 65 0 1mM Jahre 197678
miıschen und evolutıven Verständnıis des menschlichen Obwohl dieser Rückgang eın bescheidenes Zeichen

der Hoffnung seın könnte, da{fß die Bemühungen derLebens gründet, findet zunehmend schwierıiger,
wenn nıcht unmöglıch, die Todesstrafe rechtterti- Kırchen und anderer relıg1öser Gemeinschaften VO  ’

Cn >> Erfolg gekrönt sınd, ware übereılt, wWenNnnl IiNan sıch
Der Oberste Gerichtshoft der Vereinigten Staaten eiınem allzu großen Optimısmus hingeben wollte.

och vieles mu{l werden. Fıne energischere Ver-hat 1mM Junı 19/2 verfügt, da die Todesstrafe, WI1e s1e
derzeıt verhängt wurde, elıne und aufßerge- lautbarung dıe Todesstrafe VO  e} eıner orößeren
wöhnliche Strattorm sel und eshalb iıne Verletzung Mehrheıt der Nationalen Bischofskonferenz ware eın

des Achten und Vierzehnten Zusatzartikels Z Ver- hilfreiches Zeugn1s für dıe Lehre des Evangelıums VO  3

der Unverletzlichkeit des menschlichen Lebens.fassung der Vereinigten Staaten darstelle. Im Jahre

AaQO 5—5)  NCanadıan Catholic Confterence, 90 Parent Ave., ÖOttawa, Press
Release, 26 Januar 973

15 Charles Curran, Human Lite Chicago Studies, 13, Nr.
2 AaOQ., Maäarz 1976 (fall 284

AaO., 26 Maı 976
16 Zıtiert in einem Interview 1mM Nationd Catholic Reporter (6

Drake Wıll, Assıstant General decretary (Englısh) of the Cana- Aprıl 21
1an Catholic Conterence The Catholic Regıister, (Toronto, 31 Maı 17 Nat. Interrel. Task Force, a2aQ

18 Gallup Keort, U.S Gallup Poll; American Institute of Publıic
Opınıion, Princeton, IN (15 AprıilThe Sunday Sun (Toronto, April 35

Statutes ot Canada, Chapter 105 (Ottawa.
The Canadıan Counscıl of Churches, 4() St. Claır Ave Kast, - Aus dem Englischen übersetzt VO: Karlhermann Bergner

rOonto, Press Release (2 Maäarz
Gallup eport, Gallup Poll ot Canada, Canadıan Institute (To-

ron)' 19 Aprıl 68 o aller Kanadıer begrüßen eıne Neueinfüh-
rung der esetze ZUuU1 Verhängung der Todesstrafe In Kanada. THOMAS DATEEN

Orıigıins, National Catholic News Servıce, 02 assachusetts
978 ın Rochester, New York, geboren, ordiniert 953 Er studierteAve., Washington, Bd.4; Nr. 24, © Dezember

der St. Bonaventure Universıity und Angelicum in Rom Als
A

10 Ebd Doktor der Theologıe lehrte (1 St. John Vıanney Seminary (Buffa-
lo, N.Y.) ın St. Meinrad (Indıana) unı Lexington Theological Sem1-Today’s Catholic, Archdiocesan Newspaper (26 Januar
Nal y (Kentucky). Er iIst Dekan des St Augustıin Seminary und dozıert12 Erzbischof urey argumentiert richtig : Dıie National Conte-

TENCCC of Catholıic Bischops (Nationale Bischofskonterenz) und die Moraltheologie der Toronto School of Theology. Veröffentlichte
United States Catholıic Conterence sınd strukturell verschieden. Dıie ur: The Legıtımate Self-Detense of Condemned Person (Rom

SOWI1e Artıkel 1n Lınacre Quarterly, The Catholic BusınessCCB 1st Geldgeberıin der SCC;
Educatıon Review und the Bulletin ot National Guild of Psychiatrists.13 «Capital Punıshment : What the Religi0us Community SayS>»,

Natıional Interreligi0us Task Force Criminal Justice, Work rOUp Anschrıift St. Augustine’s Semıinary ot Tronto, 2661 Kıngston Road,;
the Death Penalty (New York Scarborough, Ont. M1M 1M3, Kanada.
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